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Hans UlricH reck

Kritik der Kreativität
2018, ca. 600 S., Broschur, 213 x 142 mm, dt.

Broschur 978-3-86962-324-5 eUr(D) 35,00 
E-Book (PDF) 978-3-86962-326-9 eUr(D) 29,99

Über dieses Buch: Kritik der Kreativität geht den Paradoxien und 
Widersprüchen eines Themas nach, dem seit langer Zeit in Kultur 
und Gesellschaft nahezu hemmungslose Verehrung entgegenge-
bracht wird. Das Buch skizziert trans- wie intrakulturelle Verzwei-
gungen und eruiert Hintergründe von poetischen und theoretischen 
Ausdrucksformen, konzeptuelle Formulierungen und Modelle aus 
verschiedenen Bereichen in unterschiedlichsten Hinsichten.

Es kommen europäische und außereuropäische Traditionen 
und Konzeptionen, archaische wie moderne, künstlerische und 
außerkünstlerische Motive zur Sprache. Besondere Bedeutung für 
ein methodisches Verstehen von Kunst und ästhetischer Kreativität 
generell haben darin das Verhältnis von Künsten und Wissenschaf-
ten, Spiel und Experiment, Theorien der Fantasie, die Geschichte der 
europäischen Künstlerausbildung sowie die differenten Konzepti-
onen des Schöpferischen, wie sie zum Beispiel die Aborigines oder die 
chinesische Zivilisation entfaltet haben.

Die Abhandlung versteht sich als entwerfende Kartografie eines 
universalen Syndroms des Kreativen im Gesamtzusammenhang sei-
ner Aspekte und Ausdruckspotenziale.

Über den Autor: Hans UlricH reck, geb. 1953, Prof. Dr. phil. habil., 
Philosoph, Kunstwissenschaftler, Publizist, Kurator. M.A. 1976, Dr. 
phil. 1989, Habilitation/venia legendi für ›Ästhetik und Allgemeine 
Kunstwissenschaften‹ 1991. Seit 1995 Professor für Kunstgeschichte 
im medialen Kontext an der Kunsthochschule für Medien in Köln, 
davor Professor und Vorsteher der Lehrkanzel für Kommunikations-
theorie an der Hochschule für angewandte Kunst in Wien (1992-1995), 
Dozenturen in Basel und Zürich (1982-1995). Seit April 2014 Rektor der 
Kunsthochschule für Medien Köln, seit April 2016 Sprecher der Rekto-
renkonferenz der deutschen Kunsthochschulen (rkk).

Weitere Informationen/Further Information:
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